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BMW Austria Yacht Racing zum vierten Mal in Folge zum Österreichischen Hochseemeister gekrönt.
Von BMW Austria gesponserte Yachtsportcrew rund um René Mangold startete fulminant in die Herbstsaison.

Kroatien. Während sich das Yachtsportjahr für viele Freizeitsegler dem Ende neigt startete das BMW Austria Yacht Racing Team im September noch einmal so richtig durch: Bei gleich drei Veranstaltung war die Crew rund um Skipper René Mangold in den letzten Wochen vertreten – und konnte bei allen drei Regatten Können und Know-How auf höchstem seglerischen Niveau unter Beweis stellen. Der Höhepunkt war schließlich die Krönung zum Österreichischen Hochseemeister – ein Titel, den René Mangold seit nunmehr vier Jahren gepachtet zu haben scheint.

IMS Italian Championship von 27. August bis 1. September 2007
Erster Regattaeinsatz der Herbstsaison und gleichzeitig Premiere bei dieser hochkarätigen Veranstaltung war die IMS Italian Championship Ende August in Pescara. Dass Italien zu den führenden Nationen im Hochseesegeln gehört, konnte man an den Teilnehmerlisten deutlich erkennen. Spitzensegler aus dem America’s Cup und der Transpac 52 Szene waren ebenso angetreten wie etablierte Olympiasegler. Zusätzlich präsentierte sich Pescara wesentlich windreicher als angenommen: 25 Knoten Wind waren bei den 10 ausgeschriebenen Wettfahrten keine Seltenheit. 
Umso bemerkenswerter, dass sich das BMW Austria Yacht Racing Team bei diesen schwierigen Bedingungen mitten unter den Profiteams platzieren konnte. Platz 4 unter den 61 angetretenen Crews war ein Endergebnis, das alles übertraf was man sich erhofft hatte. Die Crew erntete für seine Leistung hohes Lob von der Konkurrenz. „Wir konnten sehr viel Erfahrung aus Pescara mitnehmen“, so Skipper René Mangold.
Gemeinsam mit der IMS Europameisterschaft zählt die italienische Meisterschaft zur „Adriatic Challenge Trophy“. Die Gesamtwertung beider Veranstaltungen ergab für die BMW Austria den zweiten Gesamtrang. BMW Austria Yacht Racing mit René Mangold zählt somit zu den absoluten Top Teams in der Adria.

Österreichische Hochseemeisterschaft von 23. bis 28. September 2007
Heuer war die Marina Kremik in der nähe des malerischen Ortes Primosten (Kroatien) Austragungsort der internationalen österreichischen Hochseemeisterschaft. Retour von den großen internationalen Regattabahnen ging es zurück unter heimische Konkurrenz. Die unter der Schirmherrschaft des ÖSV ausgetragene Meisterschaft zog heuer in der offenen Klasse acht Schiffe nach Dalmatien. Bei doch eher anspruchsvollen Bedingungen mit Windstärken von bis zu 28 Knoten zeigte das BMW Austria Yacht Racing Team keine Schwächen und holte souverän zu vierten Mal in Folge den Titel des Österreichischen Hochseemeisters. Auf Rang zwei segelte die österreichische Crew auf der IMS 500 „Aquila“.

„Das Feld rückt in den letzten Jahren immer enger zusammen“, so René Mangold „wir bereiten uns jedes Mal vor wie für alle anderen großen Veranstaltungen. Im Nachhinein schaut es immer sehr einfach aus – allerdings steckt schon eine Menge Arbeit hinter all dem Erfolg“.

CSI Cup von 29. September bis 3. Oktober 2007
Den September-Abschluss bildete der CSI Cup – eine Rundstreckenregatta in fünf Wettfahrten ausgehend von Biograd über Sali, Zut bis Piscera (Kroatien).  Um sich mit „gleichen Waffen“ der heimischen Segelkonkurrenz zu stellen, beschloss das BMW Austria Yacht Racing Team, diese Veranstaltung in der Einheitsklasse Salona 37 zu segeln. Ziel war es, herauszufinden, ob sich das Team auch in dieser Klasse behaupten könne. Nach wenigen Probeschlägen freute sich das Team auf spannende Infights. Allerdings wurde leider nichts daraus. Eine überlegene Bootsgeschwindigkeit ließ die Crew um Skipper und Steuermann René Mangold meist schon an der ersten Luvtonne das Feld anführen. Mit Siegen in allen Wettfahrten gewann die Crew überlegen sowohl den CSI Cup 2007 als auch die offenen Klasse. „Wir sind sehr froh, dass wir allen Zweiflern zeigen konnten, dass wir auch mit gleichen Material gewinnen können“, so der siegreiche René Mangold.

Für das BMW Austria Yacht Racing Team stehen in diesem Jahr noch folgende Regatten auf dem Terminplan:

20. - 25.10.2007: Business Cup in Trogir, Kroatien (Titelverteidiger)
3.-4.11./17.-18.11./1.-2.12.2007: ICE Cup in Lignano, Italien (Sieg 2004, 2005 nicht teilgenommen, Sieg 2006)
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